
I M M A N U E L  D I A K O N I E  

Datenschutz
„Grundsätzlich ist verboten, was 
nicht ausdrücklich erlaubt ist.“



Sehr geehrte Damen und Herren,

der Datenschutz ist uns in der Immanuel Diakonie wichtig! 
Patienten, Bewohner, Gäste und Klienten sind unsere 
„Kunden“, die uns aufgrund unserer spezifischen Leistungen 
eine Vielzahl von persönlichen Informationen sowie 
vertraulichen und schützenswerten Sachverhalten anver-
trauen. Wir fühlen uns daher nicht nur rechtlich gegenüber 
den Gesetzen und Bestimmungen des Datenschutzes 
verpflichtet, sondern aus Überzeugung gegenüber jedem 
einzelnen Menschen, mit dem wir in Beziehung stehen. So 
haben Beschäftigte und Kunden denselben Anspruch auf 
Einhaltung von Schutzmaßnahmen.

Der Schutz unserer persönlichen Daten, insbesondere in der 
immer umfassender werdenden elektronischen Verarbeitung, 
Speicherung und Nutzung, gehört zum Recht auf informatio-
nelle Selbstbestimmung und er gehört zu unseren Persönlich-
keitsrechten. Daher ist es unser Ziel, den Datenschutz in der 
Immanuel Diakonie proaktiv zu entwickeln und zu fördern. 
Wir wollen den Schutz der Privatsphäre aller Menschen, mit 
denen wir in Kontakt treten, und den Schutz vor missbräuchli-
cher Datenverarbeitung in allen Bereichen auf möglichst 
hohem Niveau gewährleisten. 

Wir verstehen das Recht auf Selbstbestimmung und den 
Schutz der Privatsphäre als Selbstverständlichkeit christli-
chen Handelns in der Diakonie. 

Udo Schmidt    
Geschäftsführender Direktor 
 

Für die Immanuel Diakonie GmbH und ihre Gesellschaften

Kristina Donath
Datenschutzbeauftragte

Bei allen Bezeichnungen, die auf Personen bezogen sind, meint die gewählte Formulierung beide Geschlechter. Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wurde die männliche Form verwendet.



Wozu Datenschutz?

Datenschutz schützt den Einzelnen davor, dass er durch den 
Umgang mit seinen personenbezogenen Daten in seinem 
Persönlichkeitsrecht beeinträchtigt wird, zum Beispiel durch:

   Schutz vor vorsätzlicher oder fahrlässiger Verfälschung von 
Programmen oder der Manipulation von Daten,

   Schutz vor unbefugter Kenntnisnahme von Daten und

   Schutz vor Diebstahl oder Zerstörung.

Wen schützt das  
Bundesdatenschutzgesetz?

Sie, als natürliche Person, und damit jeder Einzelne hat das Recht 
auf „informationelle Selbstbestimmung“. Aus diesem Grund haben 
Sie als sogenannter Betroffener die „Herrschaft“ über Ihre Daten.

Was sind personenbezogene Daten?

Personenbezogene Daten sind alle Informationen über eine 
bestimmte oder bestimmbare lebende, natürliche Person. 
Bestimmbar ist eine Person, wenn der Personenbezug durch 
eine Kombination von sachbezogenen Informationen herge-
stellt werden kann.

Dies umfasst auch die besonderen personenbezogenen Daten 
über die rassische und ethnische Herkunft einer Person, Daten 
zu Gesundheit, Sexualleben, politischen Meinungen, Gewerk-
schaftszugehörigkeit sowie zu religiösen oder philosophischen 
Überzeugungen.

Bei allen Bezeichnungen, die auf Personen bezogen sind, meint die gewählte Formulierung beide Geschlechter. Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wurde die männliche Form verwendet.



Welche Prinzipien hat der Datenschutz?

   Es muss eine Erforderlichkeit für die Erhebung, 
Verarbeitung und Nutzung der Daten geben.

   Jeder Beschäftigte ist angehalten zur Datenvermei-
dung und Datensparsamkeit.

   Personenbezogene Daten unterliegen der Zweckbin-
dung, d.h. sie dürfen nur dafür verarbeitet werden, 
wofür sie erhoben wurden.

Was versteht das Bundesdatenschutzge-
setz (BDSG) unter dem Datengeheimnis?

„Es ist Ihnen untersagt, personenbezogene Daten 
unbefugt zu beschaffen, zu speichern, zu löschen etc.“ 
Hierfür haben Sie als Beschäftigter die Verpflichtung auf 
das Datengeheimnis lt. § 5 BDSG unterschrieben.



Selbstcheck - Fragen zum Datenschutz 

1.  Halten Sie Ihr Passwort geheim?
 Ja   Nein

2.  Wenn Sie den Arbeitsplatz verlassen, sperren Sie den PC?
 Ja   Nein

3.  Sie haben Dokumente mit personenbezogenen Daten.
Verschließen Sie diese sicher in einem Schrank oder
Bürocontainer?

 Ja   Nein

4.  Geben Sie Daten an Unbefugte weiter?
 Ja   Nein

5.  Teilen Sie allen Anrufenden für Ihre Kollegen mit, dass
dieser im Urlaub ist oder derzeit erkrankt?

 Ja   Nein

Sie haben nur für sich geantwortet und haben die Fragen 
1 bis 3  mit „Ja“ angekreuzt und die Fragen 4 bis 5 mit 
„Nein“. Wenn dem so ist, so tragen Sie bereits in einigen 
Punkten zur Wahrung des Datenschutzes bei.

Haben Sie Fragen zu dem Thema, wenden Sie sich an:

Kristina Donath
Datenschutzbeauftragte

k.donath@immanuel.de . Mobil (0162) 23 92 338
Tel. (0 30) 80 505 762 . Fax (0 30) 80 505 148



D E M  L E B E N  Z U L I E B E

Immanuel Diakonie GmbH

Immanuel-Krankenhaus GmbH

Krankenhaus und Poliklinik Rüdersdorf GmbH

Krankenhaus Bernau GmbH

Rehabilitationsklinik Märkische Schweiz GmbH

Immanuel-Miteinander Leben GmbH

Immanuel Diakonie Südthüringen GmbH

Beratung + Leben GmbH

Diakonie-Hospiz Wannsee GmbH

Diakonie-Hospiz Woltersdorf GmbH

Immanuel Dienstleistungen GmbH

Hospital LogiServe GmbH

Immanuel Therapiewelt GmbH

CCBG Cardio Centrum Berlin GmbH

Werkstück Raumgestaltung und  
Versorgungstechnik GmbH
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